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ALLE GRÖßENKLASSEN RECHNEN MEHRHEITLICH MIT PREISSTEIGERUNGEN
SALDO DER ANTWORTEN

Quelle: VR Mittelstandsumfrage

Bei den Unternehmensgrößenklassen herrscht demgegenüber eine seltene Einigkeit. In 
allen Unternehmensgrößen überwiegt der Anteil der Mittelständler, die ihre Preise in 
den kommenden sechs Monaten erhöhen wollen. Dies war das letzte Mal im Herbst 
2022 der Fall.

Investitionsbereitschaft sinkt leicht 

Die Kapazitätsauslastung im verarbeitenden Gewerbe geht in Deutschland nun bereits 
seit einem Jahr kontinuierlich zurück. Der aktuelle Auslastungsgrad von leicht über 80% 
fällt so gering aus wie zuletzt zur Mitte des Jahres 2020. Er fiel in den vergangenen 
Quartalen zudem auch immer stärker hinter seinen langjährigen Mittelwert von 84% 
zurück. Noch vor einem Jahr wurde der Mittelwert leicht übertroffen.

Die aktuell vergleichsweise geringe Ausnutzung der vorhandenen Kapazitäten begrenzt 
die Notwendigkeit neuer Investitionen nicht nur im Mittelstand spürbar. Angesichts der 
anhaltenden Konjunkturschwäche, der wiederholten Krisen, der dadurch gestiegenen 
Risiken sowie des weiterhin recht hohen Zinsniveaus bleibt auch die Investitionsbereit-
schaft der mittelständischen Unternehmen weiter schwach.

KAPAZITÄTSAUSLASTUNG WEITERHIN SO SCHWACH WIE SEIT DER PANDEMIE NICHT MEHR
IN % 

Quelle: ifo Institut, DZ BANK
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Kapazitätsauslastung fällt schon seit 
einem Jahr und liegt nur noch bei 
gut 80% 
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